
 
 
 

  

 

Laudatio 

für die Erzbischöfliche Ursulinen-Realschule 
Landshut 

 
„Es genügt nicht, entschlossen anzufangen, man muss auch 

entschlossen fortfahren.“ Albino Luciani 
 

An der Erzbischöflichen Ursulinen-Realschule Landshut wird die 

Berufsorientierung wirklich mit Herz und Verstand gelebt. Jedes Mitglied 

der Schulfamilie (Schülerinnen, Eltern, Schulleitung, Lehrkräfte, 

Ehemalige) ist ein wichtiger Bestandteil und stellt dies auf breite Schultern. 

Kontinuierlich und immer mit einem Auge auf die zeitlichen 

Gegebenheiten gerichtet wird die Thematik der Berufsorientierung an der 

Schule gelebt und weiterentwickelt. So wurden auch die technischen 

Berufe für die Schülerinnen in den Fokus gerückt, indem im Rahmen des 

Projekts „Technik-Scouts“ technische Berufsbilder vorgestellt wurden. 

Unter der Aktion „Frau kann das“ präsentierten die Schülerinnen 

erfolgreiche Frauen im Berufsleben. Eine weitere Neuentwicklung ist der 

Leitfaden zur Berufsorientierung, der einen besseren Überblick über die 

geleisteten Tätigkeiten bietet. Ein reiches Angebot an Infoveranstaltungen 

am Nachmittag bietet vertiefte Einblicke in verschiedene Berufsbilder. 

Die Schule leistet im Bereich Berufs- und Studienorientierung mehr als in 

diesem Bereich üblich ist. Die dargestellten Maßnahmen, Projekte, 

Wahlfächer und Kooperationen, welche die Jury 2018 in besonderem 

Maße beeindruckten, wurden institutionalisiert und jetzt auch evaluiert.  

An der Schule herrscht eine freundliche und offene Atmosphäre zwischen 

allen Beteiligten. Die Jury gratuliert der Erzbischöflichen Ursulinen-

Realschule Landshut zur erneuten und wohl verdienten Verleihung des 

Berufswahl-SIEGELs!  


